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Mercedes-Benz bietet Rescue-Assist-App
Mercedes-Benz hat zur Unterstützung der Rettungskräfte am Unfallort die 
Rescue-Assist-App mit Rettungskarten aller Mercedes-Benz Pkw und Vans und 
sämtlichen Modellen von Smart und einigen Fuso-Varianten veröffentlicht. 
Über das Smartphone oder das Tablet ist damit ein schneller Zugriff auf 
Rettungskarten der verschiedenen Fahrzeuge möglich. Das neueste Update 
ermöglicht dreidimensionale Ansichten sowie Darstellungen in Augmented 
Reality.

Die auf den digitalen Rettungsdatenblättern hinterlegten Informationen sind für 
Rettungskräfte oftmals eine unerlässliche Quelle, um Passagiere schnell und sicher aus 
verunfallten Fahrzeugen retten zu können. Auf den Rettungskarten ist eine Übersicht der 
sicherheitsrelevanten Bauteile wie Airbags, Batterien und Kraftstoffleitungen enthalten. 
Bei Elektro- und Hybridfahrzeugen sind zusätzlich alle Hochvoltkomponenten aufgeführt. 
Mit Hilfe der dreidimensionalen Ansichten erkennen Rettungskräfte noch schneller, wo 
sie beispielsweise eine Rettungsschere gefahrlos ansetzen können. Die 3D-Modelle 
können in der App frei gedreht und skaliert werden. Darstellungen in Augmented Reality 
bieten weitere Vorteile: Sämtliche Fahrzeugkomponenten werden fotorealistisch, 
überaus präzise und in weitgehender Überdeckung mit dem havarierten Fahrzeug 
abgebildet – ein großer Vorteil für die Einsatzkräfte am Unfallort.

Die App ist auch offline aktiv, so geht im Rettungsfall keine Zeit verloren. Jedes 
Neufahrzeug von Mercedes-Benz, Smart und Fuso ist serienmäßig mit zwei QR-Codes 
ausgerüstet, gut sichtbar angebracht an den B-Säulen und auf der Innenseite des 
Tankdeckels. Sobald der QR-Code mit der Kamera des Smartphones oder Tablets 
gescannt wird, öffnet sich in der Rescue-Assist-App die jeweilige Rettungskarte. Besitzer 
älterer Fahrzeuge können den passenden QR-Code bei ihrem Mercedes-Benz Service-
Partner kostenlos nachrüsten.

In der Rescue Assist App sind alle Mercedes-Benz Pkw ab Baujahr 1990 integriert, dazu 
kommen Mercedes-Benz Vans ab 1996 sowie sämtliche smart-Modelle ab Baujahr 1998. 
Die Nutzfahrzeuge Fuso Canter 467 ab Baujahr 2005 und Canter 468 ab 2013 zählen 
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ebenso dazu. Die App wird ständig aktualisiert und ist in 24 Sprachen für iOS und 
Android-Geräte verfügbar. Der Download ist gratis. (ampnet/nic)
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